
-	 Lösen Sie die beiden Schrauben, die den 
	 Gürtelclip oder die Abdeckplatte halten.

-	 Heben Sie den Gürtelclip oder die Abdeckplatte  
	 vom Gerät ab.
-	 Legen Sie den Gürtelclip oder die Abdeckplatte
	 in die dafür vorgesehene Aussparrung und 
	 ziehen Sie die Schrauben wieder an.

Wir gratulieren Ihnen zum Kauf des AGFEO 
DECT 65 IP! Mit diesem Premiumprodukt haben 
Sie sich für eine mobile Kommunikationszentrale 
entschieden, die mit folgenden Features glänzt:
-	 Telefoninternes Telefonbuch mit 249 Einträgen.
-	 Umfangreiche Anruflisten-Funktion
-	 Zugriff auf das zentrale Telefonbuch des
	 AGFEO DECT IP-Systems
-	 Abgleich der ankommenden Nummern mit den
	 Telefonbucheinträgen Ihres AGFEO 
	 TK-Systems. So wird auch der Name und nicht
	 nur die 	Rufnummer angezeigt!
-	 Staub- und Spritzwassergeschützt nach IP 65.
-	 Notruftaste und Pullcord
-	 Bluetooth zur Anbindung eines Headsets

Einleitung Verpackungsinhalt

Das AGFEO DECT 65 IP ist zum Betrieb an einem 
AGFEO DECT IP-System in Verbindung mit 
einem AGFEO SIP Server im aktuellen Release-
stand des jeweiligen Produktes bestimmt. 

Über Software-Upgrades informiert Sie Ihr 
Fachhändler.

Eine Haftung der AGFEO GmbH & Co. KG für 
Schäden aus nicht bestimmungsgemäßem 
Gebrauch des DECT 65 IP ist ausgeschlossen. 

Folgende Artikel sind in der Verpackung des DECT 
65 IP enthalten:
-	 DECT 65 IP
-	 Ladeschale
-	 Netzteil
-	 diese Kurzbedienungsanleitung
-	 Akku (3,7 V, 1100 mAh), bereits im Gerät 
	 eingelegt
-	 Gürtelclip
-	 Pullcord

Inbetriebnahme

-	 Öffnen Sie das Akkufach Ihres DECT 65 IP:
	 Drehen Sie den Sperrhebel in Pfeilrichtung

-	 Heben Sie die Akkuklappe an. 

-	 Entfernen Sie die Akkuklappe vom 
	 Gerät.	
-	 Entnehmen Sie den Akku.
-	 Entfernen Sie die Schutzfolie von den 
	 Kontakten des Akkus.
-	 Legen Sie den Akku wieder ein und schließen
	 Sie den Deckel des Akkufachs, indem Sie in
	 der umgekehrten Reihenfolge des Öffnens 
	 vorgehen.
-	 Schließen Sie das mitgelieferte Netzteil an der
 	 Ladeschale an.
-	 Stellen Sie das Telefon in die Ladeschale und 
	 laden Sie den Akku vollständig auf (Dies kann, 
	 in Abhängigkeit vom Ladezustand des Akkus, 
	 bis zu 6 Stunden dauern).
-	 Die blaue LED an der Ladeschale leuchtet 
	 dauerhaft, wenn das DECT 65 IP korrekt in der
	 Ladeschale steht und der Akku geladen wird.
	
	 Beachten Sie bitte, dass eine Umgebungstem-
	 peratur im Bereich zwischen 5°C und 45°C 
	 benötigt wird, um den Akku zu laden. 
	 Ausserhalb dieses Temperaturbereiches ist ein 
	 Laden des Akkus nicht möglich!

Die Bedienelemente des DECT 65 IP Das DECT 65 IP einschalten

Halten Sie die Taste 
 
für  

mindestens 2 Sekunden gedrückt, um das DECT 

65 IP einzuschalten.

Das DECT 65 IP ausschalten

Halten Sie die Taste	   für mindestens  

3 Sekunden  gedrückt,  um das DECT 65  IP 

auszuschalten.

Die Tastensperre ein- / ausschalten

Um die Tastensperre ein- oder auszuschalten, 

halten Sie die Taste    gedrückt.

Das DECT 65 IP an einem AGFEO  
DECT IP-System anmelden

Bereiten Sie die Anmeldung vor, wie in der 

Anleitung der Basis beschrieben. Anschließend 

gehen Sie am Telefon wie folgt vor:

Drücken Sie die Taste 	  um das Menü zu 

öffnen. Wählen Sie mit der 

Navigationstaste	       den Punkt 

„Verbindungen“ aus und  bestätigen Sie mit  

„OK“ (        ). 
-	 Wählen Sie „Registrieren“ aus und drücken Sie
	 den Softkey „Auswahl“.  
-	 Geben Sie die Basis PIN ein (im Auslieferungs-
	 zustand „0000“)
	 und drücken Sie „OK“ (      ) .
-	 Das Telefon wird an der Basis angemeldet.
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Das DECT 65 IP wird mit einem Gürtelclip mit Fe-
derklemme (im Auslieferungszustand installiert) 
und einer Abdeckplatte für die Gürtelclip-Aufnah-
me ausgeliefert. 
Um zwischen diesen beiden mitgelieferten  
Varianten zu wechseln, gehen Sie wie folgt vor:

Gebrauchsbestimmungen

-	 Nur den für das Mobilteil zugelassenen Akku
	 (3,7V 1100 mAh Li-Ion) verwenden. Niemals
	 andere Akkus verwenden! 
-	 Austausch des Akkus nur durch einen 
	 Original-Akku des Herstellers.
-	 Der Akku wird während des Aufladens des
	 Mobilteils warm: Dies ist ein ganz normaler
	 Vorgang.
-	 Verwenden Sie nur die vorgesehene 
	 Ladeschale.
-	 Achten Sie darauf, daß die Ladekontakte nicht 
	 mit leitenden Materialien in Berührung 
	 kommen.
-	 Es wird empfohlen, bei einem Gewitter den
	 Netzstecker aus der Steckdose zu ziehen.
-	 Es handelt sich hier um ein wiederaufladba-
	 res Produkt. Es ist normal, daß bei täglicher
	 Benutzung Wärme erzeugt wird. Es wird emp-
	 fohlen, das Produkt nicht auf antike, furnierte
	 Oberflächen oder Holzoberflächen zu stellen.
-	 Zum Reinigen des Produkts ein feuchtes (nicht
	 nasses) oder antistatisches Tuch verwenden.
	 Verwenden Sie niemals ein trockenes Tuch, da
	 sich das Produkt statisch aufladen könnte.
	 Sprühen Sie Reinigungsmittel nicht direkt auf
	 das Mobilteil oder die Ladeschale, reinigen Sie
	 das Gerät nicht mit Preßluft.

Sicherheitshinweise

Notruftaste

Durch Chemikalien, die in der Produktion oder 
bei der Pflege der Möbel verwendet werden, kann 
es zu Veränderungen der Kunststofffüße der La-
deschale kommen. Die so durch Fremdeinflüsse 
veränderten Gerätefüße können unter Umständen 
unliebsame Spuren hinterlassen. Aus verständ-
lichen Gründen kann für derartige Schäden nicht 
gehaftet werden. Verwenden Sie daher, besonders 
bei neuen oder mit Lackpflegemittel aufgefrisch-
ten Möbeln, eine rutschfeste Unterlage.

Kunstofffüße der Ladeschale

Pullcord anbringen

Das DECT 65 IP wird mit einer Pullcord ausgelie-
fert. Wird diese Pullcord abgezogen, wird damit 
ein von Ihnen definiertes, aktives Notruf-Profil 
ausgelöst. 
Um die Pullcord zu installieren, müssen Sie zu-
erst die Abdeckung von der Aufnahme entfernen.

-	 Entfernen Sie die Abdeckung vorsichtig mit
	 einer Spitzzange

-	 Drücken Sie die Kontaktfläche der Pullcord fest
	 in die Aufnahme.

Headsetan-
schluss

Pullcord-
Aufnahme



 DECT 65 IP

Das Menü des DECT 65 IP

Um die verschiedenen Menüpunkte 
auszuwählen, drücken Sie die Taste  	     und 
scrollen dann mit der 
Navigationstaste 	     durch das Hauptmenü.

Weitergehende Funktionen, die nicht in dieser 
Kurzbedienungsanleitung abgehandelt sind, 
finden Sie in der Bedienungsanleitung des  
DECT 65 IP im Downloadbereich auf unserer 
Homepage:

www.agfeo.de

Weitergehende Funktionen 
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Die Konformitätserklärung zu diesem Produkt 
finden Sie im Downloadbereich auf unserer 
Homepage:

www.agfeo.de

Konformitätserklärung

Die AGFEO GmbH & Co. KG behält sich vor, Ände-
rungen zu Darstellungen und Angaben in dieser 
Dokumentation, die dem technischen Fortschritt 
dienen, ohne vorherige Ankündigung vorzuneh-
men. Diese Dokumentation wurde mit größter 
Sorgfalt erstellt und wird regelmäßig überarbei-
tet. Trotz aller Kontrollen ist es jedoch nicht aus-
zuschließen, dass technische Ungenauigkeiten 
und typografische Fehler übersehen wurden. Alle 
uns bekannten Fehler werden bei neuen Auflagen 
beseitigt. Für Hinweise auf Fehler in dieser 
Dokumentation sind wir jederzeit dankbar.

Technische Änderungen

Technische Daten

Frequenzband 1880-1900 MHz

Sprachkodierung G.726

Standbyzeit max. 200 Stunden

Gesprächszeit max. 14 Stunden*

max. Reichweite

-im Freien 300 m

-im Gebäude 50 m

Mobilteil

-Leistungsaufnahme max. 2 Watt

-Gewicht 152 g

-Maße (LxBxT) 153 x 48 x 26 mm

-Schutzklasse IP 65

Ladeschale

-Gewicht 75 g

-Maße (HxBxT) 81 x 59 x 66 mm

-Leistungsaufnahme max. 2,9 Watt

-Ladetemperaturbereich +5°C bis +45°C

Netzteil

-Eingang 230 V AC, 250 mA

-Ausgang 5,5 V DC, 600mA

Zwischen zwei Gesprächen makeln

Sie führen ein Gespräch, ein weiteres wird  
gehalten. 
Mit Druck auf „Makeln“ können Sie zwischen den 
Gesprächen hin- und herschalten.

Ein Gespräch übergeben mit  
Ankündigung

Sie führen ein Gespräch. 
Drücken Sie „Rückfr.“, das Gespräch wird  
gehalten. 
Geben Sie die Rufnummer des Teilnehmers, zu 
dem Sie das Gespräch übergeben möchten, ein. 
Drücken Sie „Annehmen“ (	    ), um den Teil-
nehmer anzurufen. 
Warten Sie ab, bis der Teilnehmer das Gespräch 
annimmt. 
Sie können ihm nun die Übergabe ankündigen.
Drücken Sie „Übergabe“, um das Gespräch zu 
übergeben. 

Eine Konferenz einleiten

Sie führen ein Gespräch, 
ein zweites Gespräch wird gehalten. 
Drücken Sie „Konfer.“. 
Sie können nun eine Dreierkonferenz führen.

*) Deaktivierte Rauschunterdrückung und deaktiviertes Bluetooth 
vorausgesetzt. Bitte beachten Sie, dass die Rauschunterdrückung 
im Auslieferungszustand aktiviert ist!

Telefonieren - abgehende Gespräche

Die Tasten des Telefons sind frei, die Tastensperre 
ist nicht aktiviert.
Geben Sie die Rufnummer des gewünschten 
Zieles mit den Zifferntasten ein (beachten Sie die 
für die Nebenstelle eingestellte Amtsholung). 
Starten Sie die Wahl durch Druck auf die  
„Annehmen“ Taste (	         ).

Rufnummer aus der Anrufliste  
wählen

Öffnen Sie die Anrufliste durch Druck auf rechten 
den Softkey               . 
Wählen Sie den gewünschten Eintrag mit der Na-
vigationstaste aus. 
Drücken Sie die „Annehmen“ Taste (	      ).

Rufnummer aus den lokalen Kontakten 
wählen

Öffnen Sie das Telefonbuch durch Druck auf den 
linken Softkey 	    .
Wählen Sie den gewünschten Eintrag mit der Na-
vigationstaste (hoch/runter) aus. 
Sind für den gewählten Eintrag mehrere  
Rufnummern hinterlegt, zu erkennen am grünen 
Pfeil neben dem Eintrag, wählen Sie die  
gewünschte Rufnummer mit der Navigationstaste 
(links/rechts) aus. 
Drücken Sie die „Annehmen“ Taste (	      ), um 
den Ruf zu starten.

Telefonieren - ankommende Gespräche

Sie werden angerufen. 
Drücken Sie die „Annehmen“ Taste (	    ), um 
das Gespräch anzunehmen.

Anklopfendes Gespräch annehmen

Sie führen ein Gespräch.
Ein anklopfendes Gespräch wird signalisiert.
Drücken Sie die „Annehmen“ Taste (	     ), das 
neue Gespräch wird angenommen, das alte  
Gespräch wird gehalten.

Technische Hotline

Sollten Sie Fragen zum Betrieb der AGFEO Hard-
ware haben, die Ihnen die Bedienungsanleitung 
nicht beantworten kann, so kann Ihnen Ihr Fach-
handelspartner weiterhelfen. Selbstverständlich 
können Sie sich auch an uns wenden. Sie finden 
auf unserer Webseite ein Kontaktformular unter 
www.agfeo.de/hotline oder können uns kosten-
pflichtig anrufen.

AGFEO-Hotline: 	
	

Um Ihnen schnell helfen zu können, halten Sie 
bitte folgende Angaben bereit:

-	 Typ des TK-Systems sowie die verwendete
	 Firmwareversion
-	 welche Endgeräte (Modell/Technologie) sind an
	 dem TK-System angeschlossen
-	 welche Versionen opt. Softwareergänzungen
	 (AGFEO Dashboard, TAPI, AGFEOKlick.....)
	 haben Sie installiert
-	 sind die bemängelten Funktionen 
	 reproduzierbar und können Sie uns
	 Bilder/Screenshots von den Fehlermeldungen
	 zur Verfügung stellen
-	 bei Mailanfragen fügen Sie bitte immer eine
	 Backup-Datei des verwendeten TK-Systems an

Beachten Sie bitte, das die technische Hotline 
nicht in vollem Umfang die Beratungsqualität und 
die Lösungskompetenz Ihres 
AGFEO Fachhandelspartners ersetzen kann. 
Dieser kann vor Ort die komplette Infrastruktur 
überprüfen sowie zusätzliche lokale Messungen 
im Bereich Netzwerk, Energieversorgung und  
Funkempfang durchführen, die für eine genaue 
Beurteilung erforderlich sein können.

Wir empfehlen Ihnen daher sich zuerst an Ihren 
AGFEO Fachhandelspartner zu wenden. Selbst-
verständlich unterstützen wir auch Ihren AGFEO  
Fachhandelspartner bei einer Fehlerquellenana-
lyse.

0900/5 0 AGFEO 
0900/5 0 24336

(1,99 € /min aus dem Festnetz  
der Deutschen Telekom. Kosten  
für Anrufe aus anderen Netzen  
können abweichen.)

Montag - Donnerstag 	 08:30  - 17:00 Uhr, 
Freitag 			   08:30  - 14:30 Uhr

Die auf dem Produkt angebrachte durchkreuzte Mülltonne bedeutet, dass das Produkt zur 
Gruppe der Elektro- und Elektronikgeräte gehört. In diesem Zusammenhang weist die 
europäische Regelung Sie an, Ihre gebrauchten Geräte 
- bei Kauf eines gleichwertigen Geräts an der Verkaufsstelle 
   oder 
- an den Ihnen örtlich zur Verfügung gestellten Sammelstellen (Wertstoffhof, 
   Sortierte Sammlung usw.)
abzugeben.


